
Fachbereich 

 Bauen 

3. Runder Tisch 

 

„Innenentwicklung und  

Wohnungsmarkt in Eutin “ 



Agenda 
Fachbereich 

 Bauen 

1. Begrüßung und Einführung 

  

2. Flüchtlingswohnen in Schleswig-Holstein 2015  - Das 

 „Kieler  Modell“ (Frau Handschuck, FD Zentrale 

 Immobilienwirtschaft) 

  

3. Energetische Quartiersentwicklung im Wohnquartier 

 Hochkamp in Eutin (Hr. Ehlers, Stadtwerke Eutin) 

  

4. Förderung privater Bauvorhaben im Sanierungsgebiet – 

 Modernisierungs- und Instandsetzungsrichtlinie der Stadt 

 Eutin (Fr. Brümmer, FD Stadt-und Gemeindeplanung; 

 Stadtsanierung) 

  

5. Austausch aktueller Informationen 



Einführung 

Fachbereich 

 Bauen 
Runder Tisch…  

… als Weiterführung des ISEK-Prozesses: 

 

Innenentwicklung und Wohnungsmarkt! 

 

Wer ist eingeladen… 

 Wohnungsbauunternehmen 

 Makler 

 Architekten 

 Soziale Institutionen 

 Kommunalpolitik 

 Stadtverwaltung 

 … externe Fachleute! 



Einführung 

Fachbereich 

 Bauen 

Runder Tisch  

„Innenentwicklung und Wohnungsmarkt“ 

Fachlicher 

Austausch 

Probleme und 

Potentiale 

Soziale 

Institutionen 

Koordination: 

FB Bauen 

Markt-

transparenz 

Externes 

Fachwissen 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 

 Bau des Objekts – Phase I: Nutzung durch Flüchtlinge – Nachrüstung – Phase II: Nachnutzung 

 

1 Jahr  10 Jahre (Ende Erstnutzung)      max. 0,5 Jahre nach 35 Jahren 

       Ende Zweckbindung 

 

       nach 50 Jahren 

       Ende Nutzungsdauer  

Fachbereich 

 Bauen Darstellung der Phasen über die Gesamtnutzungsdauer 

Finanzierungskonditionen 
Förderdarlehen Neubau 
Förderhöhe bis zu 100 % der angemessenen Herstellungskosten 

0,0 % Zins Jahr 1-20, danach alle 5 Jahre +0,25 %; 0,5 % Verwaltungskosten p.a. 

Ab Jahr 36 (Ende der Zweckbindung) 3 % incl. 0,50 % Verwaltungskosten 

Anfängliche Tilgung 1,5 % 

Förderdarlehen Nachrüstung 
Förderhöhe bis zu 100 % der angemessenen Gesamtkosten 

0,0 % Zins Jahr 1-20, danach alle 5 Jahre +0,25 %; 0,5 % Verwaltungskosten p.a. 

Ab Jahr 21: 3 % Zinssatz incl. 0,5 % Verwaltungskosten 

Anfängliche Tilgung 3 % 

 

 

 



 



Städtebauförderung - Sanierungsgebiet „Historischer Stadtkern“ 

 

Förderung  

privater  

Bauvorhaben  

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundlagen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachbereich 

 Bauen 

Grundlage: 

Modernisierungs- und Instandsetzungsrichtlinie vom 01.10.2015  

http://www.vg-eutin-suesel.de/Stadt-Eutin/Stadtentwicklung/Stadtsanierung 



Städtebauförderung - Sanierungsgebiet „Historischer Stadtkern“ 

 

Förderung  

privater  

Bauvorhaben  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziele und 

Zwecke 

Fachbereich 

 Bauen 

Grundlage: 

Modernisierungs- und Instandsetzungsrichtlinie vom 01.10.2015  

http://www.vg-eutin-suesel.de/Stadt-Eutin/Stadtentwicklung/Stadtsanierung 



Städtebauförderung - Sanierungsgebiet „Historischer Stadtkern“ 

 

Förderung  

privater  

Bauvorhaben  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundsätze 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachbereich 

 Bauen 

Förderfähig sind:  

 

1. Maßnahmen zur Sicherung von Gebäuden 

2. Maßnahmen zur Aufwertung stadtbildprägender Bausubstanz 

3. Maßnahmen zur Verbesserung des städtebaulichen  

      Erscheinungsbildes 

 

 

NICHT förderfähig sind: 

 

- Instandhaltungsmaßnahmen  

- Energetische Modernisierung 

- Innenausbau 

- Maßnahmen die ausschließlich dem Denkmalschutz dienen 

Grundlage: 

Modernisierungs- und Instandsetzungsrichtlinie vom 01.10.2015  

http://www.vg-eutin-suesel.de/Stadt-Eutin/Stadtentwicklung/Stadtsanierung 



Städtebauförderung - Sanierungsgebiet „Historischer Stadtkern“ 

 

Förderung  

privater  

Bauvorhaben  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Höhe der 

Förderung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachbereich 

 Bauen 

- Höhe der Förderung bemisst sich nach  

     Kostenerstattungsbetrag (StBauFR SH 2015) 

- Pauschaler Kostenanteil von 30 % 

- In Einzelfällen bis zu 50 % 

    (z.B. bei Vollsanierung oder bei Gebäuden  

     von hoher geschichtlicher, künstlerischer oder städtebaulicher  

     Bedeutung) Erhöhung des Kostenanteils um je 10% 

-    Maximalbetrag von 60.000 EUR 

Grundlage: 

Modernisierungs- und Instandsetzungsrichtlinie vom 01.10.2015  

http://www.vg-eutin-suesel.de/Stadt-Eutin/Stadtentwicklung/Stadtsanierung 



Städtebauförderung - Sanierungsgebiet „Historischer Stadtkern“ 

 

Förderung  

privater  

Bauvorhaben  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorgehen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachbereich 

 Bauen 

1. Beratungsgespräch mit der Stadt Eutin als Sanierungsträger 

2. Beantragung der Maßnahme 

3. Einreichung der Unterlagen gem. StBauFR SH 2015 

4. Zustimmung IB SH 

5. Unterzeichnung Modernisierungs- und Instandsetzungsvertrag 

6. Einholung sonstiger Genehmigungen 

7. Baudurchführung 

8. Vorlage „Verwendungsnachweis“ 

9. Abschluss der Maßnahme 

 

Grundlage: 

Modernisierungs- und Instandsetzungsrichtlinie vom 01.10.2015  

http://www.vg-eutin-suesel.de/Stadt-Eutin/Stadtentwicklung/Stadtsanierung 



  

Fachbereich 

 Bauen 

Austausch aktueller Informationen 
 

Informationen zu laufenden Sanierungsvorhaben unter 
http://www.altstadt-eutin.de/ 

 

Bericht zum Mietenmonitoring ab sofort abrufbar 

(Entwicklung der Angebotsmieten in SH 2014) unter 
http://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/W/wohnen/bezahlbares%20Wohnen.html 

 

Reform des Wohngeldrechts 
(Gesetz zur Reform des Wohngeldrechts und zur Änderung des Wohnraumförderungsgesetzes  

Beschluss im Bundesrat am 25.09.2014; Inkrafttreten zum 01.01.2016) 

 

 

 

http://www.altstadt-eutin.de/
http://www.altstadt-eutin.de/
http://www.altstadt-eutin.de/
http://www.altstadt-eutin.de/
http://www.altstadt-eutin.de/


Vielen Dank für Ihre  
Aufmerksamkeit! 

 

  

Fachbereich 

 Bauen 


